
FREIE BÜRGERLISTE RÜDESHEIM

Sie interessiert, was in der Gemeinderatssitzung 
am 14. April 2016 beraten und beschlossen wurde?

Wir informieren Sie 
 Der Entwurf und die Auslegung der 5. Änderung des Bebauungsplans „Vorn im 

Schlittweg - Am Palmenstein“ wurden beschlossen. Es geht um einen evtl. spä-
teren Erweiterungsbau am Feuerwehrhaus und die Erschließung eines weiteren 
Bauplatzes. 

 Der Rechnungshof hat bei seiner Prüfung einige Punkte beanstandet. Der Ge-
meinderat war nun aufgefordert einige Themen zu beraten und zu beschließen. 
(Die Aussagen des Rechnungshofes sind in kursiver Schrift dargestellt.)

Die Eintrittsgelder für das Schwimmbad seien grundsätzlich kostendeckend zu 
kalkulieren. Vergleichbare Schwimmbäder wie Wallhausen, Meisenheim, Langen-
lonsheim und Winnweiler forderten überwiegend höhere Eintrittsgelder. Lt. Auffas-
sung des Gemeinderates kann das Rüdesheimer Freibad lediglich mit dem von 
Wallhausen und Argenschwang verglichen werden. Hier entsprechen die Eintritts-
preise etwa denen des Rüdesheimer Freibades. Die Eintrittspreise für unser Frei-
bad bleiben unverändert.      

Aus Kassensicherheitsgründen sollen die Eintrittsgelder für das  Schwimmbad 
über einen Kassenautomaten kassiert werden. Die Anschaffungskosten von ca. 
8.000 Euro seien durch den Wegfall der Kassiervergütung mittelfristig refinanzier-
bar. Der Gemeinderat kann diesen Ausführungen in keinster Weise folgen. Neben 
einem Kassenautomaten müssten noch ein Drehkreuz mit Zugangskontrolle sowie 
Sicherungsmaßnahmen des Kassenautomaten erfolgen. Mit den Umbaumaß-
nahmen fallen hier ca. 50.000 Euro an. Es wird kein Kassenautomat angeschafft.     

Der eigene Geschäftsbereich des Ersten Beigeordneten sei zwar rechtlich zu-
lässig, aber für Ortsgemeinden dieser Größe untypisch. Es wird daher empfohlen, 
dass der Gemeinderat seine Entscheidung zu dem eigenen Geschäftsbereich wi-
derruft. Der Gemeinderat sieht keine Veranlassung seine dbzgl. Entscheidung 
aufzuheben. Rüdesheim verfügt über eine sehr gute und umfangreiche Infrastruk-
tur. Die sich hieraus ergebenden Aufgabenstellungen mit einem erheblichen 
Mehraufwand als vergleichbare Gemeinden dieser Größenordnung rechtfertigen 
es gerade einen Beigeordneten mit eigenem Geschäftsbereich zu beauftragen. 
Außerdem ist die Variante mit dem eigenen Geschäftsbereich  wirtschaftlicher als 
eine Teilfreistellung des Ortsbürgermeisters mit Lohnkostenerstattung durch die 
Gemeinde.   

 Die Bepflanzung des Spielplatzes im Neubaugebiet wurde vergeben. Die Arbei-
ten sollen kurzfristig durchgeführt werden. Bzgl. der Bepflanzung der Pflanzflä-
chen in den Straßen des Neubaugebietes gab es anfangs Probleme in der Ab-
stimmung mit dem beauftragten Architekten, die jetzt ausgeräumt sind.  
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